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Bonn, den 14. März 1958 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Reform des Umsatzsteuersystems 

Bezug : Kleine Anfrage der Fraktion der SPD 
— Drucksache 234 — 


Die Kleine Anfrage der Fraktion der SPD darf ich namens 
der Bundesregierung wit^ folgt beantworten: 

Zu 1. 

Die vom Bundesminister der Finanzen eingeleiteten einge- 
henden Untersuchungen zur Frage einer Änderung des Um- 
satzsteuersystems nähern sich ihrem Abschluß. Der Bundes- 
minister der Finanzen beabsichtigt, den Bericht über das Ergebnis 
dieser Untersuchungen dem Burideskabinett in wenigen Wochen 
zuzuleiten. Anschließend daran wird die Denkschrift dem 
Bundestag vorgelegt werden. 

Zu 2. 

Die Bundesregierung hat am 16. Mai 1957 eine Verordnung 
über die Durchführung von Umsatzsteuerstatistiken für die 
Kalenderjahre 1956, 1957 und 1958 erlassen, die im Bundes- 
gesetzblatt Teil I vom 24. Mai 1957 Seite 532 verkündet 
worden ist. 

Auf Grund dieser Verordnung werden für die genannten 
Kalenderjahre folgende Tatbestände statistisch erfaßt: 

1. Die Zahl der Steuerpflichtigen, der Gesamtumsatz und die 
Steuerschuld, aufgegliedert nach etwa 350 Wirtschafts- 
zweigen ; 

2. die Zahl der Steuerpflichtigen und ihrer Gesamtumsätze, 
aufgegliedert nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgrößen- 
klassen ; 

3. die mil. 1 v. H. besteuerten Umsätze (Großhandel). 

Die Ergebnisse dieser Statistik werden jeweils vom Statisti- 
schen Bundesamt veröffentlicht. 
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In Auswertung des bis jetzt vorliegenden statistisdieii Mate- 
rials hat das Bundesministerium der Finanzen vorläufige Be- 
rechnungen über die bei den einzelnen Umsatzsteuersystemen 
erforderlid^en Steuersätze und über die sidi bei der Umstellung 
auf ein anderes System voraiissichtlid'i ergebenden Belastungs- 
verschiebungen zwischen den einzelnen Wirtschaftsbereichen 
angestellt. Die Ergebnisse dieser Berechnungen werden dem 
oben genannten Bericht als Anlagen beigefügt werden. 


In Vertretung 


Hartmann 



